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Drixe 10 Freitag

Kleine Chronik
Charlottenburg 1 Mai Unglückliche Ballonlandung

Mit ihrem Ballon Kolibri iſt die jugendliche Luftſchifferin Miß Elvira
verunglückt Sie war in der Flora aufgeſtiegen bei ſtarkem Winde

ing der Ballon über Staaken bei Spandan Als die Luftſchifferin beiKaiho zu landen verſuchte wollte der Anker in dem ſumpfigen Boden

nicht feſthalten Die Gondel ſtürzte um und Miß Elvira erlitt be
deutende Verletzungen Jn einem Wagen wurde ſie dann mit zerfetztem
Ballon nach Charlottenburg gebracht

Chemuitz 1 Mai Tod in den Flammen Jn Einſiedel
iſt wie geſtern bereits in einem Telegramm mitgetheilt ward das Kempe
ſche Gut in der vergangenen Nacht abgebrannt wobei vier Perſonen
verbrannten Das Feuer brach kurz nach 10 Uhr im Seitengebände des
an der Fabrikſtraße liegenden Kempe ſchen Gutes aus und griff ſo ſchnell
um ſich daß die Bewohner bis auf vier Perſonen nur das nackte Leben
retten konnten Verbrannt ſind die in den 50er Jahren ſtehenden zwei
Brüder Barthel ein fünffähriges Kind der Familie Bochmann und
ein einjähriges Kind der Familie Haaſe Frau BVochmann wurde bei
dem Verſuche die Kinder zu retten durch Brandwunden lebensgefährlich
verletzt Eine Meldung von anderer Seite beſagt Jn dem vom Feuer
ergriffenen Gebäude befanden ſich im Parterre Stallungen und im
oberen Stock die Wohnungen der Familien Vochmann und Roſcher Die
erſtere Familie hatte 5 Kinder und 2 Enkel die letztere 2 Kinder Eine
Tochter der Familie Bochmann iſt an den Feuermann Haaſe in Rieſa
verheirathet befand ſich aber mit ihren zwei Kindern noch bei den Eltern
und wollte morgen zu ihrem Manne reiſen Frau Bochmann hatte ihr
eigenes fünfjähriges ſowie ihr Enkelkind Emilie Marie Haaſe 1 Jahr
alt nach der von der Wohnſtube etwas entſernten Schlafſtube zu Bette
gebracht Neben dieſer Kammer hatten die ledigen Arbeiter Karl Gottlieb
und Anton Uhlig ihre Schlafkammer Die beiden Brüder waren als
Kommunarbeiter bei der Gemeinde beſchäftigt und hatten ein Logis bei
der Familie Kempe im Gutsgebäude Als man das Feuer bemerkte
wurde ſchnell Lärm geſchlagen Das Feuer verbreitete ſich ungemein
ſchnell und ergriff auch ſofort die nach dem erſten Stock führende hölzerne
Treppe ſodaß es trotz aller Vemühungen nicht möglich war die beiden
Brüder Uhlig ſowie die zwei Kinder aus den Kammern zu befreien Frau
Bochmann verſuchte zwar noch einmal nach der Kammer vorzudringen
mußte aber unverrichteter Sache umkehren und erlitt ſchwere Brandwundeun
Einer der Brüder Uhlig ſuchte ſich durch ein Fenſter zu retten fiel aber
alsbald wahrſcheinlich durch den Rauch betäubt wieder in den brennenden
Raum zurück Der Fenerwehrmann Böttcher wurde bei den Rettungs
arbeiten durch einen herabfallenden Feuerhaken verletzt

Plauen Vogtl 1 Mai Selbſtmordverſuch im Gerichts
ſaal Der Gutspächter Meinhold der ſich in einer Reviſionsverhand
lung vor der erſten Strafkammer des hieſigen Landgerichts wegen Körper
verletzung zu verantworten hatte zog bei der Begründung des Urtheils
einen Revolver und feuerte ihn gegen ſeinen Kopf ab Alle Anweſenden
verließen eiligſt den Saal da man ein Attentat auf die Richter vermuthete
Inzwiſchen ſeuerte Meinhold vier weitere Schüſſe auf ſich ab durch die
er ſchwer am Kopfe verwundet wurde

Gotha 1 Mai Gattenmord Die Ehefrau des Schmiede
meiſters Schramm aus dem benachbarten Orte Herrenhof durchſchnitt
unter Beiſtand ihres Vaters ihrem Ehemann die Kehle und gab dem
Getödteten ein Meſſer in die Hand um den Anſchein eines Selbſtmordes
zu erwecken

Griesheim 1 Mai Zur Brandkataſtrophe Jn der ver
gangenen Nacht wurde auf der Unglücksſtätte noch ein Todter aus den
Trümmern herausgeholt Mit den geſtern gefundenen vier Leichen erhöht
ſich die Zahl der geborgenen Opfer nun auf 21 Vermißt werden noch
zwei Männer aus Soſſenheim Einer der letzteren ſoll unter einem
Reſervoir liegen Ueber die Brandurſache wird nachträglich
mancherlei erzählt Die heißgelaufene Welle einer Centrifuge ſoll bie
Schuld tragen oder ein Kurzſchluß der elektriſchen Leitung oder gar ein
verbotenes Experiment in einem angrenzenden Laboratorium Dieſe

München 1 Mai Typhus Epidemie Amtlich wird ge
meldet Von dem Bataillon des Bayeriſchen 8 Jnfanterie Regiments in
Metz ſtehen derzeit 291 Typhuskranke in Behandlung Seit dem
23 April ſind noch 4 Mann alſo im Ganzen 16 der Krankheit erlegen
Jn den letzten vier Tagen iſt von dem Bataillon kein neuer Typhusfall
zugegangen Die Mehrzahl der Erkrankten über 200 befindet ſich bereits
in Rekonvalescenz

Davos 1 Mai Brand einer Alphütte Hoch oben auf
der Schatzalp oberhalb Davos befand ſich ſeit mehreren Jahrhunderten
eine große Alphütte Früher lag ſie abgeſchieden in einſamer Höhe Dann
wurde in ihrer unmittelbaren Nachbarſchaft ein großes Hotel errichtet
ebenſo ein Lungenſanatorimm Die ehemalige Alphütte wurde dann als
Unterkunftsraum für die Arbeiter eingerichtet Den erwähnten Monumen
talbauten ſtand die unſcheinbare und ſchon halb zerfallene Hütte als
Aergerniß gegenüber und ihr Untergang war beſchloſſene Sache ſie ſollte
in dieſen Tagen dem Erdboden gleich gemacht werden Da verhalf die
Unvorſichtigkeit eines italieniſchen Arbeiters ihr zu einem prunkvollen
Feuertode am frühen Morgen ſah man von Davos eine himmelhohe
Feuerſäule emporragen Da glücklicher Weiſe Windſtille herrſchte gelang
es der raſch hinaufgeeilten Feuerwehr von Davos das Hotel und das
Sanatorium zu bewahren Die Hütte ſelbſt iſt bis auf den Grund
niedergebrannt

Kopenhagen 1 Mai Internationale Diebesbande Seit
einiger Zeit wird die Hauptſtadt von einer Diebesbande heimgeſucht die
es beſonders auf Juweliere und Goldſchmiede abgeſehen hat Jn den letzten
drei Wochen hat die Bande nun wieder fünf Einbruchsdiebſtähle bei be
kannten Juwelieren verübt So wurden ſoeben erſt bei einem in einer
der Hauptſtraßen wohnenden Goldſchmiede Uhren im Werthe von über
ſechs Tauſend Mark geſtohlen Trotz der eifrigſten Unterſuchungen bei
Pfandnehmern und in Leihhänſern iſt keine einzige der geſtohlenen Uhren
zum Vorſchein gekommen und die Polizei iſt daher der feſten Ueber
zeugung daß die Diebe einer internationalen Bande angehören die gleich
a der Beute nach dem Auslande höchſt wahrſcheinlich nach Berlin
flüchtet

Chicago 1 Mai Der ungeküßte Profeſſor Profeſſor
Crook von der North Weſtern Univerſität hat auf eine höchſt merkwürdige
Art die Erfahrung gemacht wie man in Amerika ganz unverſehens über
Nacht ein berühmter Mann werden kann Vor einigen Tagen ſprach der
Profeſſor zu ſeinem Auditorium und bemerkte gelegentlich daß ein erfolg
reiches Betreiben eines wiſſenſchaftlichen Studiums das Opfer vieler menſch
lichen Schwächen verlangte und fügte hinzu Jch für meine Perſon
habe niemals geſchworen oder berauſchende Getränke getrunken niemals
geraucht niemals ein Weib geküßt oder umarmt Dieſe erſtaunliche Er
klärung Profeſſor Crooks wurde in allen Zeitungen Chicagos berichtet und
am folgenden Tage nach allen Himmelsrichtungen telegraphiert Jetzt gehört
er zu den am meiſten beſprochenen Männern Amerikas Seine Un
erfahrenheit in Kußangelegenheiten erregt allenthalben die größte Senſation
Die Zeitungen widmen dem merkwürdigen Manne ganze Spalten und
bringen Jnterviews mit bekannten Männern zum Abdruck in denen die
beſonderen charakteriſtiſchen Eigenſchaften des Profeſſors ernſtlich erörtert
werden Die meiſten drücken ihre Sympathie mit ihm aus Mr Crook
iſt 37 Jahre alt von hübſchem Aenßern und hat viel im Ausland be
ſonders in Paris gelebt Der beſcheidene Profeſſor iſt höchſt überraſcht
durch den Erfolg den ſeine Erklärung gehabt hat und er fühlt ſich nichts
weniger als angenehm berührt Er wird mit Briefen aus dem ganzen
Lande überſchwemmt in denen ihn die einen loben die andern lächerlich
machen Aber was das Schönſte iſt unter den Briefen ſind ſehr viele
von Frauen die ihm einen Heirathsantrag machen Offenbar finden
ſie ſo einen ungeküßten Profeſſor rein zum Küſſen

Theater Kunſt und Wiſſenſuhaft
Stadttheater 2 Mai Zum Beſten des Penſions und Unter

ſtützungsfonds des Stadttheaters Dr Klaus Luſtſpiel in fünf Akten
von Arronge Dieſe Vorſtellung war verglichen mit den früheren
zu demſelben Zweck veranſtalteten Aufführnngen ſehr gut beſetzt und von

Senrrul Unzeiger für Huile und den Saul b es
ſehr glücklich gezeichnete Figuren ſichern und erhalten ihm eine ungewöhn
liche Beliebtheit Geſtern wurde mehr gerufen und applaudiert wie in
mancher Novität Herr Stahlberg war als Kutſcher Lubowsky der
den wiſſenſchaftlich Gebildeten ſpielen und ſeinem Herrn ins Handwert
pfuſchen will von unwiderſtehlicher Komik Die Scene mit dem
kranken Bauer erregte allgemeine Heiterkeit Auch Herr Rübſam
gefiel als flotter leichtfertiger aber doch rechtſchaffener Mar
von Boden Den Dr Klaus mit ſeiner biedermänniſchen Grobheit
und ſeinem derbgutmüthigen Weſen ſtellte Herr Schreiner ſehr
ſympathiſch dar Nur ſchade daß er dann und wann nach dem Souffleur
ſprach Herr Scholling war als reicher Juwelier Grieſinger ein ebenſo
charmanter Schwieger als rührend zärtlicher Großpapa Fil Runge
gab die Emma recht munter und friſch und ließ es in ihren Scenen mit
dem Referendar und mit Lubowsky an Drollerie nicht fehlen Die Frau
Dr Klaus wurde von Frl Roſen angemeſſen repräſentiert Der Referendar
Paul Herſtel der nur noch etwas ſchüchterner erſcheinen konnte war ſonſt
eine recht gute Leiſtung des Herrn Schiefer der ſich überhaupt während
ſeines Engagements als fleißiger und verwendbarer Künſtler erwies Als
zungenfertige reſolute Hanshälterin Marianne wurde Frl Paulmann
viel belacht Herr Engelke ergötzte das Publikum als kranker Bauer
Colmar und auch Frau Amberg ſpielte die Epiſodenrolle der furchtſamen
Köchin Anna ſehr natürlich Frl Maltana fand ſich mit der Julie

beſtens ab B Corony wer

WMarktpreiſe
der Woche vom 21 April bis 27 April 1901

nach den Ermittelungen der Markt KGnmiſſion

x Göchſter Niedrigſter Durchſchn e
Verkaufs

Gegenſtand ine Preisubeit 3R z u S 7 Tgut 100 Klgr 17 50 17 17 25
Weizen 5 mittel e 16 50 16 16 25l gert s 11 5015 14 11gut 15 10 14 80 14 95Noggen mittel 14 80 14 50 14 65i 14 13 b 13 50gering 14 13 5gut 18 17 17 50Gerſte mittel 16 20 16 16 25gering 19 30 15 15 25gut 16 50 16 16 25Hafer mittel 16 15 15 30gering 15 80 14 14 90Erbſen Viktoria e 21 a 19 20
Speiſebohnen 22 50 20 21 25Linſen 5 32 16 50 24 25Eßkartoffein 6 480 5 110Richtſtroh 6 50 l 3Krummſtroh 4 Fuhrenpreis x 4 o 3Heu 7150 6 675Rindfleiſch im Großhandel 110 100 105

von der Keule 1 Klgr 1 39 130 1 40
vom Bauche 1 30150 1 30 1 10

Kalbfleiſch g 1 60 1 400 1 50Hammelſleiſch 1 40 1120 1 30Geräucherter Speck 1 10 1 1 50Eßbutter x 3 20 220 2 790Kier l 1 Schog 3 50 3 20 3 35
Halle a den 30 April 1901

KBetterbericht des General Anzeiger
Angaben beruhen ſammt und ſonders auf leeren Vermuthungen Ob die
gerichtliche Unterſuchung den Ausbruch des Brandes klarlegen können
wird iſt fraglich aber jedenfalls muß man ihr Ergebniß abwarten

J T r v 7 eAmtlich hin

Brkanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpockenimpfungen finden in dieſem Jahre

unter Leitung des Königlichen Kreisphyſikus Geheimen Sanitätsrath Riſel und zwar
in der Zeit vom

1 Mai bis Ende Juni und im Monat September
in folgender Weiſe ſtatt

I in dem Turnſaale des Schulgebändes Olegarinsſtr 7
Mittwochs und Sonngabends Nachm 4 Uhr

II im Schulgebände Große Brunnenſtraße 4
Freitags Nachmittags 4 l Uhr

Bekanntmachungen

Außerdem
Dienstag den 30 April er Nachmittags 4 Uhr im Polizei Revier

gebände Trothaerſtraße 23 früher Trotha
Jn den Monaten Juli und Auguſt werden öffentliche Jmpfungen nicht

vborgenommen
Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welche

a im Jahre 19009 geboren ſind
b in früheren Jahren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht oder

zum erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind oder wegen
Krankheit nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung eines jeden Jmpflings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel
zu übergeben auf welchem Name und Ort Jahr und Tag der Geburt des
Kindes ſowie Name Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters oder
Vormundes beziehentlich der Mutter oder Pflegemutter richtig und dentlich
verzeichnet iſt

Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis
Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das Jmpflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und mit reinen
Kleidern namentlich reinem Hemd gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen
Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die

Jmpfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der feſtgeſetzten Zeit an gleicher Stelle
zur Reviſion vorgeſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen
wird und ein Impfſchein nicht ertheilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder
weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht
werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Tage der
Nachſchau dem Jmpfarzt anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflichtigen
Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinweis auf die in S 14 Abſ 2
des ReichsJmpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen
Haft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ihren Kindern bezw Pflegebefohlenen in
den anberaumten bezw Nachſchanterminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung
derſelben durch ärztliche Zeugniſſe welche der Unterzeichneten Einwohnermeldeamt
Schmeerſtrafßze 1 1 Treppe vorzulegen ſind nachzuweiſen

Eltern zc welche ihre Kinder privatim impfen laſſen ſind verpflichtet die Jmpf
ſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle zur Kenntniß vorzulegen

Halle a den 13 April 1901

J fmyfJuli

Die Polizei Verwaltung

Polizei Verordnung
betreffend Abänderung der Bau fzei Ordnung für die Stadt Halle a 5

Auf Grund der 88 5 6 und 15 des Geſetzes über die Polizei Verwaltung vom
11 März 1850 und der 88 143 und 144 des Geſetzes über die allgemeine Landesver
waltung vom 30 Juli 1883 wird mit Zuſtimmung des Magiſtrats für den Stadtkreis
Halle a S das Folgende verorduet

S 1 Die S8 33 Abſatz 3 und 40 b Abſatz 2 Nr 4 der Bau Polizei Ordnung
für die Stadt Halle a S vom 10 April 1899 in der Faſſung der Polizei Verordnung
pom 20 Juli 1898 erhalten folgende Zuſätze und zwar

a J 33 Abſatz 3 die Länge der Häuſergruppe darf 36 m nicht überſchreiten
b S 40 b Abſatz 2 Nr 4 die Länge der Häuſergruppe darf 40 m nicht über

ſchreiten
8 2 Dieſe Polizei Verordnung tritt mit ihrer Verkündigung in Kraſt

Halle a den 29 April 1901
Die Polizei Verwaltung

Der Oberbürgermeiſter Staude
u

einem gewählten Publikum beſucht
alte Luſtſpiel welches ſeit einer langen Reihe von Jahren über die Bühne
geht immer noch nicht vorüber

Die Zeit des Erfolges iſt für das

Witz und Humor ſtraffe Handlung und
ä

Bekanntmachung13Vrüannimachung
betreffend die Ausbildnug von Lehrſchmniedemeiſtern

Nach einer Mittheilung der Landwirthſchaftskammer für die Provinz Brandenburg
iſt der Beginn des nächſten Kürſus zur Ausbildung von Lehrſchmiedemeiſtern an der
Lehrſchmiede zu Charlottenburg auf

Montag den 1 Juli dieſes Jahres
feſtgeſetzt worden

Anmeldungen ſind an den Direktor des Jnſtituts Oberroßarzt a D Brand
zu Charlottenburg Spreeſtraße 42 zu richten

Merſeburg den 25 März 1901
Der Königliche Begierungs Präſident J Pogge

Ausſchreibung
Die Lieferung der Eiſenkonſtruktionen für die Podien Schutzgeländer der

Schalttafeln ſowie die Abdeckung der Kabelkanäle des Elektricitätswerkes ſoll im
Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis

Mittwoch den 8 Mai d Vormittags 10 Uhr
im Geſchäftszimmer des Elektricitätswerkes Robert Franzſtraße 1b wo Bedingungen
und Zeichnungen zur Einſicht ausliegen einzureichen

Halle a den 2 Mai 1901
Der Magiſtrat

Ausſchreibung
Die Ausführung der Erd und Bflaſterarbeiten für die Waſſerleitung der Ge

meinde Ammendorf ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Dienstag den 7 Mai Mittags 12 Uhr
bei der unterzeichneten Verwaltung Unterplan 12 einzureichen woſelbſt die Bedingungen
und Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 1 Mai 1901
7 Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

e B
Der Perein zur Erßallung von Freibetten für arme Kranke wird ſeinen

Verkauf von einfachen praktiſchen Arbeiten von Malereien und hocheleganten Gegen
ſtänden am Monkag den 6 und Dienstag den 7 Mai von Morgens 10 bis Kbend
6 Ahr ſtattfinden laſſen Herr Achtelstetter hat wiederum die Güte gehabt die großen
Säle ſeines Hotels zur Stadt Hamburg für Ausſtellung und Verkauf zur Verfügung
zu ſtellen Auf Koſten des Vereins ſind im letzten Jahre 65 Kranke an 3004 Sfſlege
tagen in den Kgl Aniverſttäts Kliniken dem Diakoniſſenhauſe der Kinderheil
ſtätte und mehreren Brivat Kliniken verpflegt worden Von den Kranken die aus
Halle und Amgegend ſtammten und zum Theil in zweiter Klaſſe untergebracht wurden
litten die meiſten an ſchweren Krankheiten doch konnten faſt alle nach längerer Behand
lung gänzlich geheilt oder doch weſentlich gebeſſert zu ihrem Beruf und zu ihren Familien
zurückkehren Das Stiftungskapital des Vereins ſür Freibetten im Diakoniſſenhauſe be
trägt jetzt 25 000 Mark das für Freiſtellen in der Kinder Heil und Pflegeſtätte in der
Ludwigſtr 12000 MWark deren Zinſen für alle Zeit zur Pflege bedürftiger Hallenſer
verwendet werden Dieſe Zinſen reichen aber nicht aus um den dringenden Bitten
um Hilfe die an uns geſtellt werden zu entſprechen dazu bedarf es neuer und erheb
licher Mittel Wir wenden uns daher an alle die für die großen Nothſtände armer
kranker Menſchen ein fühlendes Herz haben mit der ergebenen Birte unſeren Bazar der
auch Erfriſchungen bietet zu beſuchen und ſeine Zwecke durch Einkäufe zu fördern Auch
gütige Einſendungen von Beiträgen an eines der Vorſtandsmitglieder würden den Verein
in ſeinem ſchwierigen Werke weſentlich unterſtützen

Staude

Lina Mühlmann

hötel Verpachtung
Anderer Unternehmungen halber will ich das in der Gr Stein

ſtraße 24 belegene in beſtem Zuſtande befindliche n jetzt ſehr gut gehende

HKötel zum schwarzen Adler
an einen tüchtigen Wirth wenn Uebernahme fofort erfolgen kaun

Emmy Bethcke Helene v Trebra
Der Vorſtand
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billig verpachten Reflektanten wollen ſich aber nur perſönlich mit mir
in Verbindung ſetzen Halle a Reviſor Gunkel

Voransſichtliches Wetter am 3 Mai 1901
Bei öſtlichen Winde warmes zeitweiſe heiteres Wetter

ohne weſentliche Niederſchläge

Stadt Theater heiprig
Freitag den 3 Mai 1901

Neues Thenter
Gocthe s Faust

II Theil

Altes Thenter
e Geis h a

Walhalla Thoater

Direktion Klehard Hubert
74 f

Durchweg nener 9pielplan
Die Geſchwiſter ovueilo Bravour

Hand Equilibriſten NMessrs Cabhy
und Shirker, ercentriſche Bravour Gym
naſtiker auf dem doppelten Reck Thee
Wortley s mit ihrem elektriſch muſikali
ſchen Verwandlungs Automobil Mr
Charles Zauaca der Mann auf der
Laterne Miß Anna Kos Bravour
Athletin Les Perlemeth s orien
taliſche Equilibriſten Das Rhein
golcä TIrio humoriſtiſches Geſangs Terzett

Fräulein Maxi Walden Geſangs
Soubrette Herr Possner Ralphen
Original Geſangs und Charakter Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Apollo Theater
Dir Friedr Wiehle

Gänzlich neuer Spielplan
r S

Senſationelle Reuheit
28CGoner a Twvio

Großer elektriſcher Jlluſtrations u
Transformations Geſangs Akt

Vergissmeinnicht Guarntett
Kinder Geſangsenſemble Stephanie
Verrier Soubrette Jos Rosen
Humoriſt Bruno Neuhbhauer
Virtnoſe auf dem Glaseuphonium Fred
Nordheim u Miss Bertini amerik
Draht Schwungſeil Franoois Ri
voli beſtrenomm Mimiker Littlo
tdanon jugendl Soubrette Chung9g

Läzag Chineſ Jnſtrumental Concertiſt
Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Artillerie
Sonnabend den 4 Mai pünktlich

Abends 8 Uhr
Monatsverſammlung

Diejenigen Kameraden welche noch nicht
im Beſitz der neuen Satzungen ſind werden
erſucht ſelbige in obiger Verſammlung in
Empfang zu nehmen Falls dies nicht ge
ſchieht werden dieſelben durch unſern Vereins
boten auf Koſten der Kameraden überbracht

Allſeitiges Erſcheinen der Kameraden
erwünſcht Der Vorſtaud
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